
VERANSTALTUNGSHINWEIS 
Wir bitten um Veröffentlichung in ihrem Veranstaltungskalender. 

 

Machtwechsel in Frankreich 
Vortragsveranstaltung des Instituts für Auslandsbeziehungen (ifa) 
und des Auswärtigen Amts zu den Präsidentschaftswahlen in 

Frankreich 
 
07.05.2012 – Das französische Volk hat entschieden: Der Sozialist François Hollande wird 

zukünftig im Elysée-Palast das politische Geschehen Frankreichs lenken. Doch während die 

Anhänger Hollandes ihren Kandidaten in den Straßen Frankreichs ausgelassen feiern, 

herrscht in Deutschland Skepsis vor. 

Was bedeutet die Abwahl Nicolas Sarkozys für Europa wirklich? Wird nach den lauten 

Tönen des Wahlkampfs nach den Wahlen ein versöhnlicher Ton angestimmt werden? Wie 

geht es nach "Merkozy" mit "Merlande" weiter und was bedeutet der Machtwechsel für die 

deutsch-französischen Beziehungen? Der deutsche Botschafter in Frankreich, Reinhard 

Schäfers, widmet sich diesen Fragestellungen in seinem Vortrag. "Frankreich nach den 

Wahlen" findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Außenpolitik live – Diplomaten im 

Dialog" in Frankfurt statt. Im Anschluss wird es Zeit für Fragen aus dem Publikum geben. 

 

Vortrag: "Frankreich nach den Wahlen"  

am Mittwoch, den 16.05.2012 um 19.00 Uhr  

in der Goethe-Universität – Campus Westend 

Grüneburgplatz 1, Hörsaalzentrum Raum HZ 3 

60323 Frankfurt am Main 

 

Der Eintritt ist frei.  

 

Reinhard Schäfers, 1950 geboren, trat 1977 ins Auswärtige Amt ein. Nach Posten in 

Prag, Mogadischu, Moskau, bei der Westeuropäischen Union und in Kiew ist er seit 2008 

Botschafter in Paris.  

 

Die Veranstaltung wird vom Institut für Auslandsbeziehungen (ifa) in Kooperation mit der 

Deutsch-Französischen Gesellschaft in Frankfurt am Main e.V. und der Goethe-Universität 

Frankfurt ausgerichtet. "Außenpolitik live – Diplomaten im Dialog" ist eine 

Veranstaltungsreihe des Instituts für Auslandsbeziehungen (ifa) und des Auswärtigen 

Amts. 

 

Über das ifa  

Das Institut für Auslandsbeziehungen (ifa) engagiert sich weltweit für Kunstaustausch, den 

Dialog der Zivilgesellschaften und die Vermittlung außenkulturpolitischer Informationen. 

Das ifa ist die älteste deutsche Mittlerorganisation für Auswärtige Kultur- und 

Bildungspolitik und wird vom Auswärtigen Amt, dem Land Baden-Württemberg und der 

Landeshauptstadt Stuttgart gefördert.  

 

Über die DFG 

Die Deutsch-Französische Gesellschaft (DFG) verfolgt mit ihrem Vortrags-und 

Veranstaltungsprogramm eine bessere Verständigung zwischen Deutschland und 

Frankreich. Die DFG wurde vor über 70 Jahren gegründet und zählt mittlerweile über 500 

Mitglieder. Nähere Informationen unter www.dfg-frankfurt.de.  

 

Informationen zu "Außenpolitik live":  

Dr. Odila Triebel, Institut für Auslandsbeziehungen (ifa), Tel. 0711-22 25 146, E-Mail: 

triebel@ifa.de  

 

Pressekontakt:  

Miriam Kahrmann, Institut für Auslandsbeziehungen (ifa), Tel. 0711-22 25 105, Fax 0711-

22 64 346, E-Mail: kahrmann@ifa.de, www.ifa.de 
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